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Königliches Hof-Marschall-Amt 

Berlin, den 9. Mai 1884 

Eurer Hochwohlgeboren 

beehre ich mich im Allerhöchsten Auftrage die ganz ergebene Mittheilung zu 

machen, wie Ihre Majestät die Kaiserin und Königin lebhaft bedauern, durch 

Allerhöchstihr Befinden behindert zu sein, heute am Tage vor der beabsichtigten 

Reise nach Baden, noch Gelegenheit nehmen zu können, Sie und die anderen 

Herren der heimgekehrten Cholera-Kommission zu empfangen und deshalb hiermit 

sich entschuldigen lassen, so gern Ihre Majestät die Herren gesprochen hätte. 

Thiekler 

 

An  

den Königlichen Geheimen Regierungsrath 

Herrn Dr. Koch 

Hochwohlgeboren 
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